
Bananendetektiv
Auf der Suche nach fairen Bananen



Wisst ihr eigentlich wo die Bananen herkommen und wie sie  
angebaut werden? Gibt es einen Unterschied zwischen normalen 
Bananen und fair gehandelten Bananen? 
Zieht am besten mit einer Kamera durch verschiedene Geschäfte oder 
über den Markt und begebt euch auf die Suche nach einem Hinweis 
auf das Herkunftsland, den Preis und fragt nach den Produktions
bedingungen. Was heißt eigentlich „fair gehandelt“? Klebt eure Fotos 
und Recherchen auf eine große Pappe und informiert andere Men-
schen über eure Entdeckungen. Eine große, von euch selbst gemach-
te Pappmachébanane, oder eure Bananenkostüme erregen bestimmt 
die Aufmerksamkeit der Bevölkerung. 

Zeit: Langzeitprojekt
Vorbereitung: Einführung in das Thema
Durchführung: 3 Tage
Nachbereitung: Collage ausstellen
Anzahl Personen: ab 6 Personen
Material: Kamera, Pappe, Stifte, Schere, Kleber
Kosten: unter 10 Euro
Lässt sich gut kombinieren mit: Maniok, Quinoa und Co.,  
Fairer Einkaufsführer, Internationales Frühstück 

Was sonst noch wichtig ist …
Euer Weltladen schenkt euch bestimmt einige  
fair gehandelte Bananen, wenn ihr dessen Infoflyer  
bei eurer Aktion verteilt. Oder wie wäre es mit einem  
fairen Bananenbuffett mit Bananenkuchen,  
-schokoriegeln und -saft in der Pause an eurer Schule?

Bananendetektiv
Auf der Suche nach fairen Bananen


